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A n t r a g  N r . :  0 0 6 9 / 2 0 2 2 / A N   

Briefkopf des Antragstellers: 

Gem eins amer Ant rag von Bunte L inke,  SPD ,  Bündnis  90 /  D ie Grünen  

und D IE  LINKE  

 

19.05.2022 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderats beantragen die Unterzeichnerinnen und Unterzeichner 

gemäß § 18 Absatz 3 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg im 

öffentlichen Teil die Aufnahme des Tagesordnungspunktes: 

„Straßenbahnerschließung „Innerer Ring“ im Campus Neuenheimer Feld entsprechend der 

Planung im Masterplan Im Neuenheimer Feld; hier: Ergänzungen und Modifizierung der 

bisherigen Planung, Einleitung eines neuen Planfeststellungsverfahren unter 

Berücksichtigung des Urteils des VGH Mannheim 

 Bericht des Oberbürgermeisters 

 Diskussion 

 Anträge 

Begründung: 

Der erste Projektbeschluss und die Einleitung des Planfeststellungsverfahrens für diese 

Straßenbahntrasse erfolgte im Jahre 2010. Der Planfeststellungsbeschluss erging 2014. Gegen 

diesen Planfeststellungsbeschluss klagte die Universität und das Max-Planck-Institut für 

Völkerrecht gegen das Regierungspräsidium als Planfeststellungsbehörde. Diese Klage war 2016 

vor dem Verwaltungsgerichtshof Mannheim erfolgreich. Hierfür führte der VGH an, das 

Regierungspräsidium habe die in Frage kommende Planungsalternativen nicht ausreichend 

geprüft und nicht berücksichtigt, dass der bestehende Bebauungsplan aus dem Jahre 1960 keine 

öffentliche Verkehrsfläche vorsehe. In den folgenden Jahren wurde in einem aufwendigen 

Planungsverfahren ein Masterplan Im Neuenheimer Feld erarbeitet und vom Gemeinderat 

beschlossen.  



 

Antrag Nr.: 

0 0 6 9 / 2 0 2 2 / A N  . . .  
00337655.doc 

 

- 3.2 - 

 

Dessen wichtigster verkehrliche Bestandteil stellt eine Erschließung des Campus durch einen 

inneren Straßenbahnring dar. Hierfür gilt es die planerischen und rechtlichen Voraussetzungen zu 

schaffen, um damit einen wesentlichen Beitrag zur Verkehrswende in Heidelberg umsetzen zu 

können. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n ,  

g e z e i c h n e t  S P D - F r a k t i on ,  

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  D I E  L I N K E ,  

g e z e i c h n e t  A r b e i t s g e m e i n s c h a ft  G A L ,  

g e z e i c h n e t  B u n t e  L i n k e  
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